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FORMBLATT PRIORITÄTSANGABEN 

I. Erläuterungen zur Zuschlagslimitierung und zu den vom Bieter vorzunehmenden 

Prioritätsangaben 

Einem Bieter kann der Zuschlag auf maximal zwei (2) Lose erteilt werden. Vor diesem 

Hintergrund haben die Bieter, die ein Angebot auf drei (3) oder mehr Lose abgeben 

wollen, mit dem Angebot anzugeben, welche Priorität sie dem jeweiligen Los ihres 

Angebots zuweisen (von 1 = höchste Priorität bis zu 5 = niedrigste Priorität). Hierfür stellt 

der Auftraggeber dieses Formblatt zur Verfügung. Die Bieter haben insoweit in 

Abhängigkeit der Anzahl der von ihnen angebotenen Lose zu erklären, welche Priorität 

sie diesen jeweils zumessen. Die Priorität der einzelnen Lose muss dabei 

unterschiedlich sein, d. h. für unterschiedliche Lose darf nicht die gleiche Priorität 

vergeben werden.  

Das heißt: Bei einem Angebot auf drei (3) Lose sind vier Prioritätsstufen zuzuweisen und 

bei einer Abgabe auf alle Lose sind fünf (5) Prioritätsstufen zuzuweisen.  

Nach Eingang der Angebote wird zur Bestimmung des Zuschlagsaspiranten je Los 

zunächst das wirtschaftlichste Angebot je Los nach den bekanntgemachten 

Zuschlagskriterien ermittelt. Sodann wird geprüft, ob ein Bieter für mehr als zwei (2) Lose 

das wirtschaftlichste Angebot abgegeben hat, mithin auf Rang 1 liegt. Sollte dies der Fall 

sein, erhält der Bieter den Zuschlag auf die zwei Lose mit der jeweils höchsten Priorität. 

 

 

Schaubild: Ablauf hinsichtlich Zuschlagslimitierung 

Beispiel bei einer Angebotsabgabe für fünf (5) Lose und der korrespondierenden 

Zuschlagserteilung bei Rang 1 für zwei (2) Lose: 

Los / Schule Prioritäts-
angabe 

Rang nach 
Angebotsauswertung 

Zuschlags-
erteilung 

Los 1 3 2 Nein 

Los 2 1 1 Ja 

Los 3 4 1 Ja 

Los 4 2 3 Nein 

Los 5 
5 4 Nein 

Prioritätsangabe 
durch Bieter

Rangfolgebildung 
durch den 

Auftraggeber

Abgleich von 
Zuschlagslimitierung 

und 
Prioritätsangabe

Zuschlagserteilung
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II. Angaben des Bieters hinsichtlich seiner Prioritätsangabe 

Los / Schule Prioritätsangabe 

Los 1: Wilhelm-Hauff-Schule, Jossatal-Schule 
 

Los 2: Bilzbergschule Ulmbach, Grundsschule Vollmerz, 

Haidefeldschule Hettersroth 

 

Los 3: Alteburg-Schule, Grundschule Aufenau, 
Herzbergschule Roth 

 

Los 4: Kopernikusschule 
 

Los 5: Schule am Eulenhof, Büchertalschule, Werner-
von-Siemens-Schule 

 

 

Hinweis des Auftraggebers: 

Bei einer Angebotsabgabe für drei (3) Lose oder mehr ist dieses Formblatt / die 

Prioritätsangabe zwingend miteinzureichen, da ansonsten ein Ausschluss aus dem 

Vergabeverfahren droht.  

Sollte der betreffende Bieter für die Lose ab einer etwaigen Priorität drei (3) für ein Los 

als einziger Bieter ein Angebot abgebeben haben (kein Wettbewerb), erhält auch in 

diesem Fall den Zuschlag für dieses Los. 

 

* * * 


